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Berner-Schulfreund.
16. März. Siebenter Jahrgang. 1367.

Dieses Blatt erscheint monatlich zweimal. Bestellungen nehmen alle Post-
ämter an. In Bern die Expedition. Alle Einsendungen sind

an die Redaktion in Steffisburg zu adressiren.

„Der Alpenjäger" von Schiller.
HOberklassenlesebuch S. 307).

Mit Rücksicht auf diejenigen Leser unseres Blattes, die oft in

Fall kommen, mit Schülern der obern Primarklassen poetische Lese-

stücke zu behandeln und die daher den Mittheilungen über Erklärung
und Austastung eines schönen Gedichts gerne ihre Aufmerksamkeit
schenken, bringen wir einige Notizen aus einer in der Lehrerkonferenz

zu A- gehaltenen Lehrprobe über die genannte Cchiller'sche Ballade.

1. Lesen des Gedichts durch Lehrer und Schüler.
In einer kurzen Vorbemerkung berührte der Referent eine größere

Zahl von sprachlichen Uebungen, welche sich hiebei anbringen ließen

und nannte besonders solche, die zu schriftlichen Arbeiten geeigneten

Stoff liefern würden; dann las er das Stück mit Ausdruck vor und

ließ es durch fähige Schüler nochmals lesen. Darauf folgte:
2. Bericht über den Stoff und über den Versbau.
In a stern Schulen ist man geneigt, an die Schweizeralpen zu

denken, wenn man etwas vom Alpenjäger hört; und es ist in der

That nicht unwahrscheinlich, daß Schiller in seinen Studien für sein

berühmtes Drama: „Wilhelm Tell" den Stoff zu diesem Gedichte

gefunden habe. Den reifern Schülern wird aber bald auffallen, daß

in Strophe 4 von Gazellen die Rede ist, welche doch nicht in unsern

Alpen, sondern in andern Welttheilen, z. B. im Atlasgebirge von
6
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